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Der Skilift Walde.
Bild: zvg

Einst längster Aargauer Slaft
kommt ins Museum
Der 2003 abgeräumte Skilift Walde erlebt eine Renaissance.
Nadja Rohner

Einst witzelte man in Aarau, die
angedachte Fusion mit Densbü-
ren würde sich vor allem lohnen,
weil man dann zu einem Skilift
komme. Doch aus der Fusion
wurde nichts; und wie viele Sai-
sons der Skilift in Asp angesichts
des Klimawandels noch laufen
kann, steht in den Sternen. Der-

einst wird es ihm wohl gleich er-
gehen wie vielen anderen Klein-
Liften im Mittelland. Eine neue
Ausstellung im Alpinen Mu-
seum Bern widmet sich nun die-
sem Thema - den verschwunde-
nen Skiliften. An sechs Hörsta-
tionen stehen Beispiele aus der
ganzen Schweiz im Fokus,
darunter auch eins aus dem

Ruedertal: der Skilift Vorderi
Höchi in Walde. Bereits 1965
montierte Max Bolliger - Land-
wirt, Viehhändler und Gemein-
deammann - den ersten Ruck-
sack-Skilift für die Dorfjugend.
Für die Umsetzung seiner Vision
hatte er von einem befreunde-
ten Viehhändler aus Delemont
einen Kredit bekommen. 1971
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wurde dann ein 800 Meter lan-
ger Mastenskilift gebaut, der
längste im Aargau. Von 595 Me-
ter über Meer ging es mit dem
Zweier-Schlepplift 109 Meter
aufwärts.

Rene Bolliger, Skiliftbetrei-
ber zweiter Generation, erinnert
sich in seiner «Liftgeschichte»
im Alpinen Museum: «Auch
unsere Verwandten kamen hier-
her, um Ski zu fahren. Das war
Freiheit. Hier lernte man Leute

kennen.» Ab 1975 gab es sogar
Nacht-Skifahren, an guten Ta-
gen stand man an vor dem Lift,
und nicht wenige Kinder aus der
Region machten hier ihre ersten
paar Schwünge. Bis über all die
Jahrzehnte nicht nur der Schnee
immer weniger und weniger
wurde, sondern auch die Rege-
lungen strenger.

2003 fuhr der Lift letztmals
auf die Vorderi Höchi, danach

verkaufte ihn Familie Bolliger
nach Tschechien. Ein anderes
Vermächtnis Max Bolligers ist
übrigens das Feriendorf Walde
- es steht immer noch.

Apräs-Lift. Skiberge im Wandel
- Ausstellung vom 17. Dezem-
ber bis 28. Mai, Alpines Mu-
seum der Schweiz, Helvetia-
platz 4, 3005 Bern, www.
alpinesmuseum.ch.


